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Der Vorsichtige

Dichtung und Wahrheit
im Fernen Osten

Über die Verläßlichkeit
fernöstlicher Berichterstattung wird
aus Hongkong gemeldet: Im Gelben

Meer kam es vor kurzem zu

einem spannenden Kampf
zwischen einem Flugzeug der einen

und einem Kriegsschiff der
anderen Partei. Der Flugzeugführer

meldete im Heimathafen voll
Stolz, daß er das feindliche
Kriegsschiff mit Mann und Maus
auf den Meeresboden geschickt
habe. Erst einige Tage darauf
erfuhr er, daß der Kapitän des

angegriffenen Schiffes sein
leiblicher Bruder war. «Dem Himmel

sei Dank », murmelte er in
glücklichem Erschrecken, « er
lebt!!»

In einer der vielen Schlachten
des chinesischen Bürgerkrieges
hatte die eine Partei einen General

gefangen genommen. Die
Armee, die ihren General eingebüßt
hatte, sandte Parlamentäre zum
Verhandeln und machte das

Angebot, vier Majore, die sich bei

ihnen in Gefangenschaft befanden,

für den General einzutauschen.

Hohnlachend wurde das

Angebot als indiskutabel
abgelehnt. Man erhöhte die Offerte
auf vier Majore, vier
Hauptmänner und vier Leutnants.
« Kommt nicht in Frage », war
die kalte Antwort, «laut Instruktionen

von oberster Stelle darf
Ihr General unter keinen Umständen

gegen weniger als ein
Dutzend Büchsen Kondensmilch
ausgeliefert werden!» TR

Die Uberholerei traf sein automobilistisches Selbstgefühl schwer

Zeichnungen E. Leutenegger

Verlangen Sie auch bei ihrem Coiffeu

im Salon nach dem Rasieren immer

Pitralon. Es erfrischt und bewahrt Sie vor

dem lästigen Gefühl gespannter Haut.

Flacon Fr. 2.10 und 3.10
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